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Martin Habersaat 

Ohne Zorn und Eifer 

Zur Diskussion im heutigen Bildungsausschuss über angebliche körperliche Übergriffe auf 

Lehrkräfte an einer Schule in Neumünster erklärt der bildungspolitische Sprecher der SPD-

Landtagsfraktion Martin Habersaat: 

Der Umgang mit pädagogischen Herausforderungen ist Alltag an unseren Schulen. Der 

Bildungsausschuss hat das Recht und die Pflicht nachzufragen, wenn es Berichte über 

schwerwiegende Zwischenfälle gibt. Das ist geschehen, und das Ergebnis lautet: Die 

Verantwortlichen arbeiten an Lösungsstrategien. 

Wir haben in unserem Schulgesetz weitgehende Mitwirkungsrechte der Eltern in der Schule 

verankert. Daraus folgt aber auch, dass sie eine Mitverantwortung am Gelingen von Schule 

tragen. Schwierig wird es, wenn sie diesem nicht nachkommen. Nicht hinnehmen können wir, 

wenn Eltern im Gegenteil den Frieden an der Schule untergraben. 

 


